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Einleitung 

 

Die Legislaturziele 2025–2029 der Primarschulgemeinde (PSG) Arbon setzen klare Pri-

oritäten für eine zukunftsorientierte und vielfältige Bildung. Sie schaffen die Grundlage 

für eine enge Zusammenarbeit, innovative Angebote und nachhaltige Entwicklung – 

zum Wohl der Kinder, Familien und der ganzen Gemeinde. 

 

  

 

 

Bildung 

Die Primarschulgemeinde Arbon stärkt die multiprofessionelle Zusammenarbeit, um 

die Tragfähigkeit einzelner Klassen und des Gesamtsystems zu erhöhen. Damit entsteht 

ein breit abgestütztes Lernangebot, das der Vielfalt der Kinder gerecht wird. Pädago-

gische Freiräume werden aktiv genutzt und gezielt Innovationen gefördert. Für das 

Schulhaus Städtli wird ein pädagogisches Konzept entwickelt, das sich am Schulhaus 

Seegarten orientiert. Die Beziehungspflege mit Eltern und Erziehungsberechtigten wird 

in jeder Schuleinheit aktiv gestaltet. Präventionsansätze sind fest im Schulalltag veran-

kert. 
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Personal 

 

Als wachsende Organisation sorgt die 

PSG Arbon in allen Bereichen für ausrei-

chende personelle Ressourcen. Trotz ei-

nes anspruchsvollen Arbeitsmarkts wird 

auf eine ausgewogene Personalzusam-

mensetzung geachtet. Mitarbeitende er-

halten gezielte Weiterbildungsmöglich-

keiten. Faktoren der Berufszufriedenheit 

werden regelmässig erhoben und die Er-

gebnisse in konkrete Massnahmen über-

führt. Im Rahmen des Betrieblichen Ge-

sundheitsmanagements stehen individu-

elle Angebote zur Förderung von Ge-

sundheit und Arbeitszufriedenheit zur 

Verfügung. Innovationen aus den Teams 

sind erwünscht und werden systematisch 

geprüft und gefördert. 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die PSG Arbon pflegt einen aktiven Dialog mit allen Anspruchsgruppen. Öffentliche 

Anlässe wecken Interesse und Verständnis für aktuelle Bildungsthemen. Digitale Kom-

munikationskanäle werden gezielt eingesetzt und eine verständliche Sprache gewähr-

leistet. Die Mitwirkung am UNICEF-Label stärkt die Sichtbarkeit der Gemeinde und be-

kräftigt das Bekenntnis zu den Kinderrechten gemäss UN-Konvention. 

 

Schulergänzende Betreuung (SEB) 

Die SEB ist organisatorisch effizient aufgestellt und personell gut ausgestattet. Das Be-

treuungsangebot im Schulhaus Städtli als vierte Schuleinheit wird vorausschauend ge-

plant. Die PSG Arbon bereitet sich auf gesetzliche Veränderungen im Volkschulbereich 

vor und erweitert das SEB-Angebot bestmöglich. Die Professionalisierung wird weiter 

konsolidiert. Als Verbundsaufgabe trägt die SEB zur Standortattraktivität der Gemeinde 

bei. 

 

Frühe Förderung 

Bestehende Angebote in der Frühen Förderung werden gesichert und weiterentwickelt. 

Neben der Umsetzung des selektiven Obligatoriums der vorschulischen Sprachförde-

rung (SOVS) bleibt insbesondere die Elternbildung ein zentrales Element dieses Be-

reichs. 
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Digitalität 

Unsere Visionen zur Digitalität werden aktiv gelebt und weiterentwickelt. Fach- und 

Medienkompetenz sowie Prävention werden gezielt gefördert. Die Zusammenarbeit 

wird durch geeignete digitale Werkzeuge gestärkt. Infrastruktur, Support und Weiter-

bildung sind bedarfsgerecht ausgerichtet. Die Kommunikation wird durch verbindliche 

digitale Kanäle verbessert. Administrative Prozesse werden digitalisiert und auf Effizi-

enz hin optimiert. 

 

Finanzen 

Die Finanzstrategie 2035 bildet die transparente Grundlage für eine langfristig ausge-

glichene Steuerfusspolitik und sichert die Schulqualität im Einklang mit unserem Leit-

bild. Sie unterstützt die vorausschauende Schulraumentwicklung unter Berücksichti-

gung der Planungen der Sekundarschulgemeinde Arbon. Notwendige Investitionen 

werden langfristig geplant und mit möglichst geringer Verschuldung finanziert. Die Fi-

nanzierung für laufende und künftige Projekte ist sichergestellt. 

 

Liegenschaften 

Bauliche Vorhaben und Sanierungen werden termingerecht, kostenbewusst und in so-

lider Qualität abgeschlossen. Ein Sicherheitskonzept ist implementiert. Die nachhaltige 

Werterhaltung der Liegenschaften erfolgt durch vorausschauende Unterhaltsplanung. 

Für das Schulhaus Städtli wird ein umfassendes Nutzungskonzept umgesetzt. Die Or-

ganisation der Liegenschaftsverwaltung wird ressourcenbewusst geprüft und zukunfts-

fähig ausgerichtet. 

 

 


